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Folgen

• Konkurrenz zwischen Betrieben um geeignete 
Auszubildende und künftige Fachkräfte

• Mehr Wahlmöglichkeiten, Ansprüche auf Seiten der 
Auszubildenden

• Anstrengungen seitens der Betriebe, die „Attraktivität“ 
als Arbeitgeber zu erhöhen, Binden von Azubis bereits 
während der Ausbildung



Die Evaluation von STARK: 
theoretische Ansatz, 

Forschungsdesign und Umsetzung



Theoretischer Ansatz von STARK

Kognitive Bewertung

Eigene Ressourcen

Gelernte Strategien



Das Evaluationskonzept von STARK

n= 1.209 n= 869n= 487

Befragung 1 Befragung 2STARK

STARK = 262
Kein STARK = 225

+
97 Befragte im letzten STARK-

Modul



Das Evaluationskonzept von STARK

7 Berufsschulen / berufliche Schulzentren in Bayern 
(Welle 2: 6 Berufsschulen)

Regionen:
• München
• Fürstenfeldbruck
• Nürnberg
• Passau
• Lindau
• Bamberg
• Weißenburg



Allgemeine Informationen



Stichprobe (Welle 1 und Welle 2), Anteile in Prozent
Welle 1 Welle 2

Frauen 66 66  

bis 17 Jahre
18-20 Jahre
21-23 Jahre
24-26 Jahre
27+ Jahre

32
51
10

3
3

32
50
11

4
4

Muttersprache nicht D 23 26

im ersten Ausbildungsjahr
im zweiten Ausbildungsjahr
im dritten Ausbildungsjahr

59
41

-

53
39

8

Gesundheits- und Körperpflegeberufe
Kaufm. Berufe
Einzel-/Großhandel
Elektroniker(in)
Mechaniker(in)
IT

31
34
24

1
6
2

34
30
24

2
5
5

1 bis 9 Personen
10 bis 19 Personen
20 bis 49 Personen
50 bis 99 Personen
mehr als 99 Personen
weiß nicht

30
17
14

8
28

4

32
15
15

8
28

2



Ausbildungsmotivation (Anteile in Prozent)

Branche / Bereich

Gesundheit
Kaufm. 
Berufe

Einzel-/ 
Großhandel Elektronik Mechanik IT

Weil mir diese Tätigkeit liegt / Spaß macht 76 59 51 57 55 63

Ist nur ein „Lückenfüller“ – eigentlich möchte 
ich später etwas anderes machen

21 23 36 31 26 23

Habe nichts anderes gefunden oder 
bekommen

12 21 24 16 14 9

Traumberuf, wollte ich schon immer machen 18 9 8 20 28 17

Ich möchte später einmal den Familienbetrieb 
übernehmen

1 7 4 10 10 0

(Mehrfachnennungen möglich)



Zufriedenheit mit der Ausbilderin / dem Ausbilder

… ist meistens 
sehr freundlich 

75 %

... ist insgesamt 
ein(e) sehr gute 

Ausbilder(in) 
62 %

… interessiert 
sich auch für das, 

was außerhalb 
der Arbeit bei 
mir passiert

47 %

… hat kaum Zeit 
für mich 

19 %

… interessiert 
sich nicht für 

mich 12 %

… kann einem 
schon Angst 

machen
12 %

… erklärt die 
Arbeitsabläufe 

nicht 
verständlich

11 %

… streitet oft mit 
mir  
5%



Zufriedenheit mit der Ausbilderin / dem Ausbilder

Branche / Bereich

Gesundheit
Kaufm. 
Berufe

Einzel-/ 
Großhandel Elektronik Mechanik IT

... ist meistens sehr freundlich 81 72 73 75 81 70

... ist insgesamt ein(e) sehr gute Ausbilder(in) 67 58 62 71 66 46

… interessiert sich auch für das, was 
außerhalb der Arbeit bei mir passiert 46 51 43 50 48 35

… hat kaum Zeit für mich 18 19 19 15 16 41

… kann einem schon Angst machen 13 14 10 8 5 14

… interessiert sich nicht für mich 10 12 12 12 11 19
… erklärt die Arbeitsabläufe nicht 
verständlich 10 14 8 6 11 16

… streitet oft mit mir 4 5 5 6 2 3



Arbeitsbedingungen: Häufigkeiten und Belastung (in %)

0 10 20 30 40 50 60

Ich muss mich bei der Arbeit sehr stark konzentrieren

Ich muss viele Dinge auf einmal machen

Das Arbeitstempo ist sehr hoch

Ich muss unbequeme Körperhaltungen einnehmen

Meine Arbeit ist sehr eintönig und monoton

Der Druck bei der Arbeit ist groß

Ich bin äußerlichen Belastungen ausgesetzt

Ich muss körperlich schwer arbeiten

Ich muss Aufgaben erledigen die nichts mit der…

Ich werde bei der Arbeit ständig gestört

Mein/e Ausbilder/in ist mit mir unzufrieden

Ich habe Konflikte mit meinem/r Ausbilder/in

Meine Kolleg/innen behandeln mich schlecht

Die Aufgaben überfordern mich

Ich habe Angst um meinen Ausbildungsplatz

Ich habe Konflikte mit anderen Auszubildenden

Häufigkeit (oft+immer) ziemlich + sehr belastend



Beschwerden
Anteile „häufiger als 6 Mal“ im aktuellen Ausbildungsjahr, in Prozent

Gesundheit
Kaufm. 
Berufe

Einzel-/ 
Großhandel Elektronik Mechanik IT

Nervosität, innere Unruhe 23 18 16 12 13 16

Kopfschmerzen 34 32 24 11 8 22

Angst, dass alles zu viel wird 20 15 12 6 8 14

Konzentrationsschwierigkeiten 12 15 17 12 6 8

Schlafprobleme 19 23 25 13 11 22

Zittern, Schwächegefühl 9 5 10 2 2 0

Schweißausbrüche 5 3 4 2 0 0

Wut auf alles 20 17 22 13 11 8

Traurigkeit 17 15 13 9 3 3

Müdigkeit, Erschöpfung 45 44 38 30 18 30

Ärger 16 14 15 6 3 8

Bauchschmerzen 16 13 15 2 3 5



Evaluation: Wirksamkeit von 
STARK – psychologische 

Konstrukte



Wirksamkeit von STARK: Selbstwirksamkeitserwartung 

Erwartungshaltung, selbst bzw. aufgrund der eigenen Kompetenzen eine 
Herausforderung positiv meistern zu können.

64

66

78

80

69

69

68

66

83

85

79

74

0 10 20 30 40 50 60 70 80 90

Es bereitet mir keine Schwierigkeiten, meine Absichten und Ziele
zu verwirklichen

In unerwarteten Situationen weiß ich immer, wie ich mich
verhalten soll

Auch bei überraschenden Ereignissen glaube ich, dass ich gut mit
ihnen zurechtkommen kann

Was auch immer passiert, ich werde schon klarkommen

Für jedes Problem kann ich eine Lösung finden

Wenn ein Problem auftaucht, kann ich es aus eigener Kraft
meistern

Teilnahme an STARK keine Teilnahme an STARK

Anteile der Nennungen stimmt eher und stimmt genau, in Prozent



Wirksamkeit von STARK: Aktives Problemlösen

Aktiv Herausforderungen begegnen (aktives Coping) vs. emotionsorientierte 
Bewältigungsstrategie

Anteile der Nennungen trifft eher und trifft genau zu, in Prozent

67

47

62

43

39

39

25

14

71

46

58

37

38

46

24

14

0 10 20 30 40 50 60 70 80

Ich lasse mir nichts anmerken und tue so, als ob alles in Ordnung wäre

Ich diskutiere das Problem mit meinen Eltern oder anderen
Erwachsenen

Ich versuche, gemeinsam mit Freunden oder Freundinnen meine
Probleme zu lösen

Ich spreche Probleme sofort aus, wenn sie auftauchen und trage sie
nicht tagelang mit mir herum

Ich suche mir Informationen (z. B. im Internet), die mir bei meinem
Problem helfen können

Ich versuche, nicht über das Problem nachzudenken und es aus meinen
Gedanken zu verdrängen

Ich versuche, meine Probleme zu vergessen, indem ich etwas esse,
rauche, trinke oder Tabletten einnehme

Ich ziehe mich in eine Ecke zurück, da ich doch nichts ändern kann

Teilnahme an STARK keine Teilnahme an STARK



Wirksamkeit von STARK: Herausforderung vs. Bedrohung

Zwei wesentliche Aspekte im Umgang mit Beanspruchungen ist die Bewertung 
einer Situation (hier: Ausbildung) als Herausforderung (da zu bewältigen) oder als 
Bedrohung (da die eigenen Kompetenzen als unzureichend empfunden werden).
Anteile der Nennungen trifft eher und trifft genau zu, in Prozent

0 10 20 30 40 50 60 70 80 90

Ich bin zuversichtlich, dass ich in nächster Zeit gut
zurechtkomme

Ich freue mich auf das, was noch kommt

Ich befürchte, dass mir meine Probleme über den Kopf wachsen

Ich mache mir Sorgen wegen der Dinge, die auf mich zukommen

Teilnahme an STARK keine Teilnahme an STARK

Herausforderung

Bedrohung



Wirksamkeit von STARK: Wissen über Stressauslöser

Die kognitive Vorstellungskraft über Stressauslöser und deren negativen Folgen hat 
einen Einfluss auf den Umgang mit Stress. 

Experimentelles Design:

Was glauben Sie? Wenn jemand in dem Beruf, in dem Sie arbeiten, sehr häufig Beschwerden wie in 
Frage 10 hat: Woran könnte das Ihrer Meinung nach liegen? (Mehrfachnennungen möglich)

Falsche Ernährung? Zu wenig Freunde? Schlechte Psyche?

Falschen Beruf? Keine Begabung?

Überforderung wegen zu viel Arbeit? …

 Insgesamt 15 Antwortmöglichkeiten vorgegeben (Mehrfachnennungen)



Wirksamkeit von STARK: Wissen über Stressauslöser

Die kognitive Vorstellungskraft über Stressauslöser und deren negativen Folgen hat 
einen Einfluss auf den Umgang mit Stress. 

Was glauben Sie? Wenn jemand in dem Beruf, in dem Sie arbeiten, sehr häufig Beschwerden wie in 
Frage 10 hat: Woran könnte das Ihrer Meinung nach liegen? (Anzahl genannter Gründe, in Prozent)

0

5

10

15

20

25

30

35

40

45

Teilnahme an STARK keine Teilnahme an STARK

1 bis 2 3 bis 6 7+



Evaluation: Wirksamkeit von 
STARK – die Sicht der 

Teilnehmer(innen)



Bewertung von STARK: Sicht der Schüler(innen)

32

31

29

28

27

27

25

24

21

0 5 10 15 20 25 30 35

Bei Konflikten mit meinem/r Ausbilder/in

Wenn ich Probleme mit Freunden oder Freundinnen habe

Wenn ich mich in der Arbeit überfordert fühle

Bei hohem Zeitdruck in der Arbeit

Bei Konflikten mit der Partnerin/ dem Partner

Bei Problemen mit der Familie

Allgemein bei meiner täglichen Arbeit im Ausbildungsbetrieb

Wenn ich Lernstress habe

Allgemein wenn ich Berufsschule habe

Was glauben Sie: Wie nützlich wird das Gelernte für Sie zukünftig in 
folgenden Situationen sein? (Nennungen nützlich + sehr nützlich, nach 

Geschlecht, in Prozent)



Bewertung von STARK: Sicht der Schüler(innen)

67

59

58

47

46

30

28

19

10

0 10 20 30 40 50 60 70

Das Training war interessant

Es sollten regelmäßig solche Schulungen im Rahmen der
Ausbildung stattfinden

Ich kenne jetzt meine Stärken besser

Ich habe sehr nützliche Dinge gelernt

Ich habe eine Idee, was ich tun kann, wenn ich Stress habe

Ich weiß jetzt wie ich reagieren kann, damit erst gar kein Stress
entsteht

Ich hätte im Training gerne noch  mehr zum Thema „Stress“ 
gelernt

Das Training hat mir nichts gebracht

Es war sehr anstrengend den Inhalten zu folgen

Inwieweit stimmen Sie folgenden Aussagen über das Training zu? 
(Nennungen stimme zu + stimme voll und ganz zu, nach Geschlecht, in Prozent)



Bewertung von STARK: Sicht der Schüler(innen)

73

71

71

68

59

57

55

0 10 20 30 40 50 60 70 80

Durchführung in der Klasse, in Gruppen

Inhalt

Durchführung in Modulen (Unterrichtseinheiten)

Umfang

Durchführung im Klassenzimmer

Nutzen in der praktischen Anwendung

Durchführung durch bekannte Lehrkraft (im Gegensatz
zu einem externen Coach)

Wie bewerten Sie die Unterrichtsmodule von „STARK“ unter folgenden Gesichtspunkten?
(Nennungen gut + sehr gut, nach Geschlecht, in Prozent)



Exkurs: Die Bereitschaft die 
Ausbildung abzubrechen und der 

Einfluss von STARK



Ausbildungsabbruch (Bereitschaft)

ich war mit den Ausbildungsbedingungen in meinem 
Betrieb unzufrieden 33

ich war mit den Ausbildungsbedingungen in meiner 
Berufsschule unzufrieden 13

der Ausbildungsberuf hat mir nicht mehr gefallen 19

es gab persönliche Gründe (z.B. Krankheit, Familie) 13

sonstige Gründe 21

Haben Sie schon einmal ernsthaft darüber nachgedacht  Ihre jetzige Ausbildung 

abzubrechen?

(Anteile in aller Antworten, in Prozent; Mehrfachnennungen möglich)

41 % „ja“



Ausbildungsabbruch (Bereitschaft)
Haben Sie schon einmal ernsthaft darüber nachgedacht Ihre jetzige Ausbildung 

abzubrechen?

Geschätzte Wahrscheinlichkeit

Geschlecht Frau 44

Mann 35

Alter 0-17 42

18-20 44

21-23 37

24-26 24

27+ 25

Betriebsgröße 1-9 Personen 42

10-19 Personen 43

20-49 Personen 38

50-99 Personen 42

100 Personen+ 39

Logistische Regressionsanalyse, marginale Effekte (in Prozent)



Ausbildungsabbruch (Bereitschaft)
Haben Sie schon einmal ernsthaft darüber nachgedacht Ihre jetzige Ausbildung 

abzubrechen?

Geschätzte Wahrscheinlichkeit

Ausbilder(in) ist meistens sehr freundlich 40

streitet oft mit mir 69

hat kaum Zeit für mich 46

kann einem schon Angst machen kann 52

erklärt die Arbeitsabläufe nicht verständlich 57

ist insgesamt ein(e) sehr gute Ausbilder(in) 33

Berufsgruppe Gesundheits- und Körperpflegeberufe 36

Kaufm. Berufe 43

Einzel-/Großhandel 38

Elektroniker(in) 45

Mechaniker(in) 27

IT 56

Logistische Regressionsanalyse, marginale Effekte (in Prozent)



Ausbildungsabbruch (Bereitschaft)
Haben Sie schon einmal ernsthaft darüber nachgedacht Ihre jetzige Ausbildung 

abzubrechen?

Anteile (in Prozent) – nur Welle 2

STARK
Gesundheits-

berufe
Kaufm. 
Berufe

Einzel-
/Großhandel Elektronik Mechanik IT

45 38 41 25 36 13

Kein STARK
Gesundheits-

berufe
Kaufm. 
Berufe

Einzel-
/Großhandel Elektronik Mechanik IT

56 64 41 60 46 29

Grau: zu geringe Fallzahl, keine Interpretation möglich



Ausbildungsabbruch (Bereitschaft)
Haben Sie schon einmal ernsthaft darüber nachgedacht Ihre jetzige Ausbildung 

abzubrechen?

Anteile (in Prozent) – nur Welle 2

STARK
Gesundheits-

berufe
Kaufm. 
Berufe

Einzel-
/Großhandel Elektronik Mechanik IT

45 38 41 25 36 13

Kein STARK
Gesundheits-

berufe
Kaufm. 
Berufe

Einzel-
/Großhandel Elektronik Mechanik IT

56 64 41 60 46 29

Grau: zu geringe Fallzahl, keine Interpretation möglich



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit 



Allgemeine Zufriedenheit mit …

BAYERN
Personengruppen Gesundheit Arbeit Einkommen Freizeit

nicht erwerbstätig/arbeitslos 5,7 5,1 4,3 6,6
Azubis 7,8 7,1 5,0 7,1
Rentnter 5,7 6,6 6,6 8,0
un-/angelernte Arbeiter 6,6 6,9 6,1 7,3
Facharbeiter/Meister 6,6 6,8 6,6 7,0
Angestellte für einfache Tätigkeiten 6,5 6,8 6,7 6,7
Angestellte für qualifizierte Tätigkeiten 7,0 7,1 6,9 7,1
Angestellte für hoch qualifizierte Tätigkeiten 7,3 7,3 7,6 6,8
Sonstige 7,1 8,0 6,0 7,5
Total 6,5 7,1 6,5 7,3

Stichprobe STARK 7,1 6,9 5,5 5,6

Skala zwischen 0: ganz und gar unzufrieden bis 10 ganz und gar zufrieden
Quelle: Sozio-oekonomisches Panel (v33), eigene Berechnungen



Evaluation / Wirksamkeitsmessung von STARK

Kognitive Bewertung

Eigene Ressourcen

Gelernte Strategien

Haben die Schülerinnen und Schüler nach STARK 

mehr Wissen über stressauslösende Situationen 

oder Gegebenheiten?



Evaluation / Wirksamkeitsmessung von STARK

Kognitive Bewertung

Eigene Ressourcen

Gelernte Strategien

Fühlen sich die Schülerinnen und Schüler nach 

STARK kompetenter im Umgang mit 

Herausforderungen?



Evaluation / Wirksamkeitsmessung von STARK

Kognitive Bewertung

Eigene Ressourcen

Gelernte Strategien

Können Schülerinnen und Schüler nach STARK 

auf ein größeres (theoretisches) Repertoire an 

Handlungsalternativen zurückgreifen?



Ausbildungsmotivation (Anteile in Prozent)

Weil mir diese Tätigkeit liegt / Spaß macht 61

Ist nur ein „Lückenfüller“ – eigentlich möchte ich später etwas 
anderes machen 26

Habe nichts anderes gefunden oder bekommen 18

Traumberuf, wollte ich schon immer machen 14

Ich möchte später einmal den Familienbetrieb übernehmen 5

(Mehrfachnennungen möglich)



Beschwerden
Anteile „häufiger als 6 Mal“ im aktuellen Ausbildungsjahr, in Prozent

18

28

15

14

21

7

3

18

14

40

13

13
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Nervosität, innere Unruhe

Kopfschmerzen

Angst, dass alles zu viel wird

Konzentrationsschwierigkeiten

Schlafprobleme

Zittern, Schwächegefühl

Schweißausbrüche

Wut auf alles

Traurigkeit

Müdigkeit, Erschöpfung

Ärger

Bauchschmerzen


